
WEIN Orange N.V.

WEINGUT Christoph Hoch

Jahrgang Non Vintage

Trauben Grüner Veltliner

Herkunft Hollenburg, Kremstal, Österreich

Bewirtschaftung biodynamisch, Demeter

Mazeration

Gärung im gebrauchten Holz

Filtration nein

Weinstil Orangewein

WEIN
In der Nase Apfelkern, Bergamotte und Muskat, dahinter ein Hauch von nassem Stein. Am Gaumen schlank, mit feiner, frischer 
Säure und zartem Tannin. Ein leiser Umami-Ton hält alles zusammen – so schmeckt Orangewein zum Ankommen: pur, 
lebendig, unaufgeregt.

Orangenwein? Nein, ein Orange Wine hat nichts mit Orangen Früchten zu tun; es geht lediglich um die Farbe des Weins, die 
orange oder bernsteinfarben ist. Hergestellt wird der Wein aus weißen Trauben, die wie bei der Rotweinherstellung mit der 
Maische vergoren werden, im Gegensatz zum Weißwein, bei dem nur der Saft vergoren wird.
Und was ist eine Maischegärung? Als Maische bezeichnet man das Gemisch aus Saft, den Traubenschalen und manchmal 
auch den Traubenstielen. Alles wird für einige Tage/Wochen/Monate stehen gelassen (mazeriert) und vergoren. Durch den 
Kontakt des Safts mit der Beerenhaut und den Kernen erhält der Wein seine Färbung und Gerbstoffe (Tannine) – je länger, 
desto intensiver. Nach der Maischegärung wird der Wein in Holzfässer, Betontanks, Stahltanks oder Amphoren gefüllt, um dort 
zu reifen.
Orange Weine sind körperreicher als Weißweine, enthalten Tannine und ihnen fehlen die typischen klaren Rebsorten-Aromen. 
Stattdessen überwiegen bei Orange Weinen erdige, würzige und gerbstoffige Noten

WEINGUT

Als der jüngste der Familie 2011 auf den Hof zurückkehrte, wollte er etwas verändern – ehrlicher arbeiten, näher an der Natur. 
Vier der zwanzig Hektar übernahm er in Eigenregie, verzichtete auf Chemie und setzte stattdessen auf Baldrian, Kamille und 
Brennnessel. Schon bald zeigte sich neues Leben im Boden – und zur Überraschung aller war es Großvater Franz, Jahrgang 
1928, der die Begeisterung am stärksten teilte. Seine Freude steckte an, und so wurde der gesamte Hof im darauffolgenden 
Jahr auf Demeter umgestellt – ein Schritt zurück zur Verbundenheit mit der Natur. 2017 kam Julie auf den Hof – Winzerin, 
Mutter und leidenschaftliche Gestalterin. Mit ihrem Gespür für Wein und Natur brachte sie frischen Wind und schuf Neues: die 
Pure Joy Botanicals, Weine voller Lebendigkeit und Gefühl. Heute liegt der Hof, eingebettet zwischen Donau und Hollenburger 
Berg, eine Stunde westlich von Wien. Auf kalkhaltigen Böden, Überresten eines uralten Meeres, wachsen Reben, die bis zu 
fünfzig Jahre alt sind. Zwischen begrünten Zeilen summen Bienen und tanzen Schmetterlinge – und man spürt, dass hier mehr 
wächst als nur Wein: ein Stück gelebte Verbundenheit zwischen Mensch, Erde und Zeit.

Bewirtschaftung: biodynamisch Fläche: 5 ha Ø Regen: 800ml Ø Temperatur: 9,5°

Böden: kalkreiches Konglomerat Topographie: 200 - 250 m.ü.M. Klima: kontinental Weinstil: freaky

hügelig, steil

BLUME WEIN
www.blume-wein.ch


